
Gut übergeben, gut zusammen leben - die menschliche
Seite der außerfamiliären Hofübergabe mit
Gabriele Höfler vom Mediation Netzwerk Hofkonflikt

Von der Probezeit zum Übergabsvertrag - juristische
Aspekte zur außerfamiliären Hofübergabe,
mitMag. Gabriele Hebesberger von der BBK Steyr
Kirchdorf

Ort: Schloss Puchberg - Puchberg 1, 4600 Wels

Wir laden herzlich ein:
Landwirt*innen, die ihren Betrieb in den nächsten
Jahren an eine nachfolgende Generation übergeben
möchten und motivierte zukünftige Landwirt*innen,
die konkret auf der Suche nach einem Betrieb sind, um
Landwirtschaft zu betreiben. Ebenso Hofübergebende
und Hofübernehmende, die sich bereits gefunden
haben und den Prozess der außerfamiliären
Hofübergabe beginnen und vertiefen wollen.

Außerfamiliäre Hofübergabe
Knapp ein Drittel der landwirtschaftlichen Betriebe in
Österreich hat keine gesicherte Hofnachfolge.
Dennoch besteht häufig der Wunsch, dass das
Lebenswerk weitergeführt oder gemeinsam
bewirtschaftet wird. Auf der anderen Seite sind viele
Menschen bereit, in die Landwirtschaft einzusteigen
und die Verantwortung für einen Betrieb zu
übernehmen. Die Hofübergabe stellt immer eine große
Herausforderung dar, bietet aber auch neue
Möglichkeiten und Chancen.

Programm:

Forum Hofnachfolge
Seminar zur außerfamiliären Hofübergabe

Vom Gelingen und vom Scheitern: Erfahrungen von
Hofübergebern und Hofübernehmern

Perspektivenwechsel, Workshop und Weltcafé
mit dem Team von Perspektive Landwirtschaft

Neue Ideen braucht das Land - Ab auf den Ideenacker!
mit Veronika Ploner, Mein Hof - Mein Weg

In vertrauensvoller Atmosphäre und kleinen Arbeits-
gruppen entsteht genug Raum, den eigenen Weg zu
planen, sich kennenzulernen & Erfahrungen
auszutauschen.

Es sind Zimmer im Schloss Puchberg für die
Veranstaltung vorreserviert. Bei Interesse bitte
beim Verein Perspektive Landwirtschaft melden!

FR 16. Feb. 2024 13:00 Uhr -
SA 17. Feb. 2024 17:00 Uhr

In Zusammenarbeit mit:

Perspektive Landwirtschaft
setzt sich für den Erhalt einer zukunftsfähigen,
kleinstrukturierten und vielfältigen
Landwirtschaft ein. Dafür brauchen wir mehr
und nicht weniger Bäuerinnen und Bauern.
Neben Veranstaltungen in ganz Österreich,
steht Hofsuchenden und Hofübergebenden
eine Plattform & Perspektiven-Suche zur
Verfügung

 www.perspektive-landwirtschaft.at

Kostenbeitrag:
90€ exkl. Nächtigung und Verpflegung
80€ für Mitglieder von Perspektive
Landwirtschaft

Anmeldung:
✆ 0660 / 11 33 211

info@perspektive-landwirtschaft.at



Seminar zur außerfamiliären Hofübergabe

Von der Probezeit zum Übergabsvertrag - juristische
Aspekte zur außerfamiliären Hofübergabe,
mit Mag. Gabriele Hebesberger von der
BBK Kirchdorf Steyr

Workshop Perspektivenwechsel
mit dem Team von Perspektive Landwirtschaft

Begrüßung und Vorstellungsrunde13:00

Programm:

14:00 Vom Gelingen und vom Scheitern: Erfahrungsbericht
mit Hofübergebenden & Hofübernehmenden

14:00

Workshop und Weltcafé:
mit dem Team von Perspektive Landwirtschaft

15:00

Kennenlernen & Austausch unter den
Teilnehmer*innen

17:00

Fr. 16. Feb. 2024

09:00

12:00 Mittagessen & Möglichkeit für gemeinsamen
Spaziergang

10:00

16:00 Abschluss

Gut übergeben, gut zusammen leben, die
menschliche Seite der außerfamiliären Hofübergabe,
mit Gabriele Höfler von Hofkonflikt

13:30

Forum Hofnachfolge

Sa. 17. Feb. 2024
Neue Ideen braucht das Land - Ab auf den Ideenacker!
mit Veronika Ploner, Mein Hof - Mein Weg

In Zusammenarbeit mit:
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Verein zur Förderung der außerfamiliären Hofnachfolge,  
Kooperationen & Einstieg in die Landwirtschaft 

 
 
Vielfältige Landwirtschaft in Österreich erhalten - Seit 2013 setzt sich der Verein Perspektive 
Landwirtschaft gemeinsam mit vielen aktiven Mitgliedern für eine vielfältige und 
kleinstrukturierte Landwirtschaft ein. Damit verbunden sind die Förderung einer ökologisch 
verträglichen und klimaresilienten Landwirtschaft, die Bewahrung von lebendigen Gemeinden, 
Kulturlandschaften und Böden, die Stärkung einer regionalen Lebensmittelversorgung, die 
Vereinigung von altem bäuerlichem Wissen mit neuen Innovativen und mehr Wertschätzung 
für das Berufsbild Landwirt*in. Als konkrete Aufgabe hat sich der Verein dem Thema fehlende 
Hofnachfolge, Einstieg und Kooperationen in der Landwirtschaft verschrieben. Für alle 
Interessierten werden bei Veranstaltungen und auf der Online-Plattform www.perspektive-
landwirtschaft.at neue Räume der Begegnung geschaffen.  
 
Fehlende Hofnachfolge in Österreich und Zusammenarbeit - von Beginn an wurde viel Wert 
auf eine enge Zusammenarbeit mit bestehenden Institutionen gelegt. So wurde die Broschüre 
"Außerfamiliäre Hofnachfolge" gemeinsam mit den Landwirtschaftskammern und der 
Landjugend realisiert und 2015 eine Bedarfsstudie zur außerfamiliären Hofübergabe in 
Österreich initiiert. Eines von vielen vielleicht überraschenden Erkenntnisse daraus ist, dass in 
puncto fehlende Hofnachfolge großer Handlungsbedarf besteht: 29% der Betriebsleiter*innen 
über 50 haben keine gesicherte Nachfolge. Verbunden damit ist meist die Aufgabe des 
Betriebes, eine Entwicklung, die sich seit Jahrzehnten in der Agrarstruktur widerspiegelt. Oft 
kann oder will niemand im erweiterten Familienkreis den Betrieb übernehmen. Hier gilt es 
Alternativen zur Aufgabe des Betriebes zu bieten, denn viele Bäuerinnen und Bauern 
wünschen sich, ihr Lebenswerk in gute Hände zu übergeben. Viele junge Menschen wollen den 
Beruf Landwirt*in sehr gerne ergreifen, trotz großer Herausforderungen und viel Arbeit - 
darunter Neueinsteiger*innen ebenso wie weichende Erb*innen, deren Geschwisterteil den 
elterlichen Betrieb übernimmt. Die Berg- und Kleinbäuer*innenvereinigung ÖBV Via 
Campesina hat das Thema früh aufgegriffen und ist ebenso wichtiger Kooperationspartner wie 
die LK Bäuerinnen, sowie das Ländliche Fortbildungsinstitut & Lebensqualität Bauernhof im 
Bereich Bildung und Beratung.  
 
Vielfältige Bildungsangebote für alle Interessierten - Perspektive Landwirtschaft organisiert 
österreichweit Veranstaltungen, die seit 2020  in Kooperation mit dem Ländlichen 
Fortbildungsinstitut & Lebensqualität Bauernhof abgehalten und durch den EU Fonds 
Ländliche Entwicklung des BMLRT gefördert werden. Im Zuge unterschiedlicher 
Bildungsformate - sowohl in Präsenz als auch online - werden zwischenmenschliche und 
rechtliche Aspekte der Hofnachfolge als auch Gestaltungsmöglichkeiten für die zukünftige 
Bewirtschaftung beleuchtet.  Im Zuge von Infoveranstaltungen können sich Teilnehmer*innen 
über die wichtigsten Aspekte der außerfamiliären Hofnachfolge und den Einstieg in die 
Landwirtschaft informieren. Bei unseren eineinhalbtägigen Seminaren gehen wir sehr intensiv 
auf alle wichtigen Aspekte der Hofnachfolge ein. Bei unseren Online Stammtischen stellen wir 
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Kooperationspartner*innen und innovative Betriebe vor. Gemeinsam mit dem ÖKL werden 
Veranstaltungen mit Schwerpunkt auf Biodiversität in der Landwirtschaft abgehalten. In 
vertrauensvoller Atmosphäre entsteht genug Raum, um über den Generationswechsel 
außerhalb der Familie zu reflektieren, den eigenen Weg zu planen, sich kennenzulernen, 
Erfahrungen auszutauschen und sich zu vernetzen. Ebenso durften wir den Verein schon in 
vielen Gemeinden, im Zuge von Lehrveranstaltungen, bei Messen oder sonstigen 
Gelegenheiten vorstellen - du hast Interesse bekommen Perspektive Landwirtschaft näher 
kennenzulernen? Wir freuen uns über deine Kontaktaufnahme per E-Mail unter 
info@perspektive-landwirtschaft.at oder telefonisch unter 0043 660 / 11 33 211 
 
Digitale Plattform mit Perspektive - Auf der seit 2017 aktiven Online-Plattform samt 
Perspektiven-Suche stellen wir viele Infos für die außerfamiliäre Hofnachfolge und den Einstieg 
in die Landwirtschaft bereit, sei es zu rechtlichen, finanziellen, und zwischenmenschlichen 
Aspekten oder Ausbildungsmöglichkeiten. Auf unserer Perspektiven-Suche konnten bereits 
viele Mitglieder ihren Steckbrief erstellen und die passenden Hofübergebenden, 
Hofsuchenden oder Kooperationspartner finden, um gemeinsam landwirtschaftliche Vorhaben 
zu verwirklichen. Mit der Neugestaltung der Website im Frühjahr 2021 wurde diese um einen 
kostenlosen Selbst-Check zur Reflexion, Filterfunktion für die Perspektiven-Suche, sowie 
Pinnwand für Ideen und sonstige Anliegen erweitert. Durch Betreuung, Moderation und 
Wartung der Website ermöglicht das Team von Perspektive Landwirtschaft eine regional 
verankerte Plattform von und für Menschen, die der Landwirtschaft eine Perspektive geben. 
 
Kooperationen und neue Wege in der Landwirtschaft - Ein zunehmend wichtiges Thema sind 
Kooperationen in der Landwirtschaft: Viele junge und junggebliebene Landwirt*innen sind auf 
der Suche nach Personen für eine inner- oder überbetriebliche Zusammenarbeit, um sich in 
Produktion, Verarbeitung oder Vermarktung gegenseitig zu unterstützen, Betriebszweige oder 
Arbeitsbereiche aufzuteilen und arbeitsintensive Tätigkeiten gemeinsam besser bewältigen zu 
können. Auch die Pacht-, Miet- oder Nutzung von Betriebsgebäuden und Flächen ohne 
Übertragung des Eigentums sind Optionen für den Einstieg in die Landwirtschaft.  So können 
Personen, die ihre Flächen z.B. für Gemüsebau oder Weidetierhaltung zur Verfügung stellen 
oder für ihren Betrieb eine Betriebsleitung oder Pächter*innen suchen, auf der Plattform von 
Perspektive Landwirtschaft fündig werden. 
 
Mitglied werden und eine vielfältige Landwirtschaft unterstützen - Getragen wird der Verein 
von einem ehrenamtlich tätigen Vorstand, einem zurzeit zweiköpfigen Büroteam und vielen 
aktiven Mitgliedern. Ihre Vision ist eine zukunftsfähige, vielfältige und ökologisch verträgliche 
Landwirtschaft sowie eine Gesellschaft, die Landwirtschaft als reale, attraktive Berufsoption 
zugänglich macht. Alle Interessierten können bei Perspektive Landwirtschaft eine 
Mitgliedschaft in Anspruch nehmen, über die Perspektiven-Suche und die Pinnwand 
miteinander in Kontakt treten sowie von unserem Netzwerk, vergünstigten Veranstaltungen 
sowie Abos landwirtschaftlicher Zeitschriften profitieren. Um die Kosten für den Betrieb der 
Website, die Mitgliederbetreuung und Bewusstseinsbildung zu decken, ist die Unterstützung 
der Mitglieder eine wichtige Säule. Die Mitgliedschaft beträgt bei gleichen Vorteilen 60€ 
regulär / 120€ fördernd und gilt für ein volles Jahr.  
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Ausblick auf eine vielfältige Landwirtschaft - Fehlende Hofnachfolge ist ein Thema, das mehr 
Aufmerksamkeit und Bewusstsein braucht, um die Vielfalt der Landwirtschaft in Österreich 
und die Betriebe der Zukunft zu erhalten. Das Potential ist mit vielen motivierten 
Landwirt*innen jedenfalls vorhanden! Es gilt, die Bedingungen für die außerfamiliäre 
Hofübergabe zu verbessern und zu unterstützen. Spätestens seit der Covid-19 Krise wurde 
offensichtlich, wie wichtig eine möglichst unabhängige und regionale Lebensmittelversorgung 
ist. Der Generationswechsel außerhalb der Familie bietet Perspektiven für den Erhalt von 
Lebenswerken, sowie für Menschen, die Landwirtschaft betreiben wollen. Setz dich mit dem 
Verein Perspektive Landwirtschaft für eine vielfältige Landwirtschaft und für mehr Bäuerinnen, 
Bauern sowie alte Höfe und neue Perspektiven ein! 
 
 
Textstelle: 
 
Der Verein Perspektive Landwirtschaft setzt sich aktiv für die außerfamiliäre Hofnachfolge, 
den Einstieg in die Landwirtschaft und den Erhalt von vielfältigen Höfen ein. Vanessa Kaiser 
und Florian Jungreithmeier berichten über die Tätigkeiten des Vereins und die Erfahrungen 
rund um das Thema (fehlende) Hofnachfolge. Für alle Interessierten werden bei 
Veranstaltungen und auf der Online Plattform www.perspektive-landwirtschaft.at neue Räume 
der Begegnung ermöglicht, Beratungsangebote vorgestellt und mehr Bewusstsein für eine 
Landwirtschaft mit Perspektive geschaffen. 
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